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Vacha – G
eisa – Point Alpha – H

ünfeld – Fulda

heißt, der Sehnsucht des H
erzens folgen, 

aufbrechen, G
ew

ohntes hinter m
ir las-

sen, m
ich einlassen auf neue persönliche 

Erfahrungen m
it G

ott, m
it m

ir selbst, m
it 

den M
enschen um

 m
ich her. Unterw

egs 
kann ich Antw

orten auf offene Fragen in 
P

eineP
 /eEen finden� die %ereiFherunJ 

und den H
alt einer Pilgergem

einschaft 
erleben, Rückenstärkung und Erm

utigung 
erfahren. In der Schönheit der Schöpfung 
kann ich G

ottes G
egenw

art spüren. Am
 

Ziel angekom
m

en, spüre ich Freude darü-
ber, den W

eg geschafft zu haben. Und die 
Traurigkeit darüber, dass ein jeder W

eg ein 
Ende hat. 

Sim
one Boley, Cam

inado

Pilgern
 …



Liebe Pilgerinnen, liebe Pilger,
in diesem

 Jahr pilgern w
ir gem

einsam
 auf 

dem
 Jakobsw

eg von Vacha nach Fulda. Er 
führt durch die reizvolle, hügelige Land-
schaft der Rhön, verbindet historische Orte, 
kulturelle Sehensw

ürdigkeiten, spirituelle 
Stätten. W

ir pilgern durch ehem
aliges 

G
renzgebiet, w

erden Point Alpha besu-
chen - einen historisch w

ichtigen Ort der 
deutsch-deutschen G

eschichte. Außerdem
 

sind w
ir über den 3. Oktober, dem

 Tag der 
D

eutschen Einheit unterw
egs. D

a liegt es 
nahe, dass w

ir m
it dem

 Them
a „M

auern 
überw

inden“ unterw
egs sind. W

ir freuen 
uns, diesen W

eg m
it euch zu teilen.

Leitung: 
Britta Laubvogel,  
D

ipl. Soz. i.R., Pilgerbegleiterin
Sim

one Boley,  
G

em
eindepädagogin, Pilgerbegleiterin 

Teilnehm
er*innen: m

ax. 12 Personen

U
nterkunft: W

ir übernachten in einfachen 
H

otels. Es stehen D
oppelzim

m
er und einige 

Einzelzim
m

er zur Verfügung. W
ünsche 

bzgl. der Zim
m

er w
erden nach Eingang der 

Anm
eldung berücksichtigt. 

Kosten: 
für H

otel, Frühstück, Kurtaxe, sow
ie  

Pilgerbegleitung und Führung Point Alpha

D
Z: ca. 450 Euro  

EZ: ca. 650 Euro
 (D

ie genauen Kosten stehen erst nach 
Eingang der Anm

eldungen und Buchungen 

fest. N
achdem

 feststeht, w
ie viele Anm

el-
dungen vorliegen, w

ird der Teilnahm
ebei-

trag fällig.)

Anreise/R
ückfahrt: Inform

ationen zu  
Abfahrtzeiten und Preisen für das G

rup-
penticket m

it der Bahn erhalten Sie bei 
Anm

eldung. W
ir w

erden am
 5. Oktober am

 
frühen Abend w

ieder zurück sein. M
it der 

Anm
eldung erhalten sie einen Term

in für 
ein Vortreffen, das als Zoom

-M
eeting durch-

geführt w
ird. 

1. O
ktober: Vacha - Sünna, ca. 4 km

 
D

ie erste Etappe beginnt in Vacha, einer 
kleinen Stadt in Thüringen. Einige Beson-
derheiten erw

arten uns: In der Altstadt fin-
den w

ir die gut erhaltenen Fachw
erkhäuser, 

die historische W
errabrücke und die 

Stadtkirche St. M
arien, w

o w
ir m

it dem
 Pil-

gersegen unsere Pilgertour beginnen. 

2. O
ktober: Sünna - G

eisa, ca. 17 km
Unser W

eg führt uns direkt in die bergige 
Landschaft der Rhön. M

ancher Aufstieg 
w

ird belohnt m
it einem

 w
eiten Blick über

W
iesen, D

örfer und W
älder. Interessant sind 

Form
ationen erloschener Vulkankegel.

3. O
ktober: G

eisa - H
ünfeld, ca. 16 km

W
ir starten in G

eisa m
it dem

 Bus und 
fahren zu der G

edenkstätte Point Alpha. 
Sie erinnert eindrücklich an die deutsch-
deutsche G

eschichte m
it ihrer Teilung in Ost 

und W
est. W

ir w
erden eine Führung durch 

diese Anlage erleben und setzten dann un-
seren Pilgerw

eg fort. Am
 späten N

achm
ittag 

Anm
eldung

 
Pilgertour „M

auern überw
inden“  

vom
 1. bis 5. O

ktober 2025
Kursnum

m
er: Y7863K

7
Anm

eldeschluss: 08.08.2025

Ev. Fam
ilienbildung W

etterau 
H

anauer Straße 39 
61169 Friedberg

Anm
eldung per 

Telefon: 06031-16 27 800
E-M

ail: info@
fam

ilienbildungw
etterau.de

oder online unter  
w

w
w

.fam
ilienbildungw

etterau.de

erreichen w
ir die Kleinstadt H

ünfeld. D
ie 

St. Jakobus Kirche erinnert hier an die 
lange Tradition des Pilgerns. 

4. O
ktober: H

ünfeld - Petersberg,  
ca. 18 km
N

un geht es in Richtung Fuldatal. D
iese 

Etappe ist noch einm
al N

atur pur! 

5. O
ktober: Petersberg - Fulda

In Fulda w
erden w

ir durch die Altstadt 
laufen. D

er berühm
te D

om
 St. Salvator 

zu Fulda ist die Kathedralkirche des 
Bistum

s Fulda und als G
rabeskirche des 

heiligen Bonifatius bekannt. Rückreise 
ab Bahnhof Fulda nach Frankfurt.


